
EIMEN. Der Kreisschützenver-
band Holzminden hat seine
SaisonmitdemAbschießenbe-
endet, das in der Schießanlage
SV Eimen ausgetragen wurde.
136 Schützen aus 25 Vereinen
und 30 Mannschaften traten
an. Geschossen wurde in der
Waffenart Kleinkaliber-Sport-
gewehr, 50 Meter stehend auf-
gelegt.

Präsident Holger Pramann
bedankte sich bei allen Schüt-
zen für den fairen Wettkampf
und dankte demGastgeber SV
Eimen, für die Gastfreund-
schaft. Zusammenmit der stell-
vertretenden Kreisschatzmeis-
terin Sabrina Wojcik nahm er
die Siegerehrung vor.

Nadine Oldenburg vom
Schützenverein Golmbach
führte die Spitzemit einemTei-
ler von 32,9 an. Christa Wojcik
(Teiler 50,5) setzte sich vor Flo-
rian Müller (58,8, beide SV Ei-
nigkeit Heinade). Auf denwei-
teren Plätzen folgten Doreen
Hellwig (SSC Eschershausen,

Heinsen (beide 280 Ring).
Außerdem hat der Kreisschüt-
zenverband Holzminden seine
Rundenwettkämpfe mit dem
Kleinkaliber-Gewehr Auflage
50 Meter durchgeführt. 151
Teilnehmer in 34 Mannschaf-
ten aus 24 Vereinen traten an.

Der Schützenverein Boden-
werder setzte sich mit Melanie
Goes,DorisHahn,MartinaPra-
mann und Thomas Topp mit
2.973 Ring an die Spitze. Auf
Platz zweimit 2.880 Ring folgte
die Mannschaft des Unifor-
mierten1.BSKHolzmindenmit
den Schützen Siglinde Preiß-
ler-Bost, Kevin und Uwe Bost,
Tim Rabbe und Hans-Georg
Seifert. Der SSC Eschershau-
sen mit Horst Förster, Hans-
Joachim Pude, Horst Schaper
und Rüdiger Weske errangen
mit 2.877 Ring Platz drei.

Den Wanderpokal des KSV
Holzminden nahm die Mann-
schaft der SGem Boffzen mit
Jasmin Ulferts, Waltraud Sco-
pe, Stefanie Winter und Erika

Teiler 62,1) und Uwe Rake-
mann (SV Pegestorf, Teiler
67,6).

In der Mannschaftswertung
holte sich mit 281 Ring der SV

Bodenwerder mit Martina Pra-
mann sowie Doris und Karl
Hahn den Sieg, dicht gefolgt
von den Mannschaften der
SGem Boffzen und dem SV

Die Gewinner des Abschießens beim Kreisschützenverband Holz-
minden. FOTO: PETRA LOGES

Die Gewinner undMannschaftsführer der Kleinkaliber-Rundenwett-
kämpfe. FOTO: PETRA LOGES

STADTOLDENDORF.Der Herbst
macht die Blätter bunt. Und
bunt, oder besser vielfarbig,
war es auch im Alten Rathaus
Stadtoldendorf, als der Musik-
und Kulturverein Stadtolden-
dorf zu einem Kammerkonzert
eingeladen hatte. Neben der
wunderbaren Musik der drei
Solisten Alexander Käberich,
Querflöte, Minja Spasic, Vio-
loncello, und Yukiko Tanaka,
Klavier, konnten sich dieGäste
an den Exponaten der am Vor-
tag eröffneten Quiltausstel-
lung erfreuen.

„Lieblingsstücke“ unter
diese Überschrift war das Kon-
zert gestellt. „Lieblingsstü-
cke“, das bedarf sicherlich
auch einer kleinen Erläute-
rung,war dieMeinungvonKä-
berich, Spasić und Tanaka.
UndsowurdedieMusikoft von
erklärendenWorten begleitet.

Den Einstieg in das ab-
wechslungsreiche Programm,
das einen weiten Rahmen von
Wiener Klassik über viel Ro-
mantik bis hin zur Moderne
umfasste, machten Yukiko Ta-
naka am Piano undMinja Spa-
sić amVioloncello mit der Fan-
tasieg-Moll vonFannyHensel,
die diese ihrem Bruder Paul
Mendelsohn gewidmet hatte.
Von Fanny Hensel gab es auch
noch die Serenade aus „12 Or-
chesterstücke das Jahr“ als
Klavier solo.

„Cantabile et Presto“

Alexander Käberich und Yuki-
ko Tanaka präsentierten an-
schließend vonGeorge Enescu
„Cantabile et Presto“ als Duo
Flöte und Klavier. Enescu war
als exzellenterViolinenVirtuo-
se bekannt und als Pädagoge

auchLehrer vonYehudiMenu-
hin. Als interessante Randin-
formation erfuhren die Zuhö-
renden, dass dieses Stück von
Enescu als Examensstück für
Flötisten am Conservatoire Pa-
ris komponiert wordenwar

ZumAbschluss vor der Pau-
se spielten die KünstlerInnen
dann das Trio Flöte, Klavier
und Violoncello G-Dur
Hob.XV:15 von Joseph Haydn.
Das vorgestellte Trio ist eines
der wenigen, was von ihm für
diese Instrumentalisierung ge-
schrieben wurde. Die Flöte
spielt eine herausragende Rol-
leunddasStück isteinwunder-
barer Dialog zwischen Flöte
und Klavier.

Nach der Pause brachte das
Duo Klavier und Violoncello
dann Gabriel Fauré zu Gehör,
sein wohl berühmtestes Werk
„Aprés un rêve“ (deutsch:

Nach einem Traum), wenn
auch ein sehr frühes Stück. Es
begeisterte durch seine sanfte
Emotionalität. Und der leichte
AnklangderMelancholiepasst
doch auch zumMonat Novem-
ber.

Und dann kam die Carmen
Fantasie für Flöte und Klavier
von Francois Borne. Borne,
selbst Flötist, gibt mit seinem
Werk seinen Kollegen auf der
Flöte Gelegenheit, ihr Können,
ihreVirtuositätunterBeweis zu
stellen.NebensehranBizetan-
gelehnten Sequenzen, die vom
Publikum begeistert aufge-
nommen wurden, spielt Borne
aber auch mit der freien Inter-
pretation, die dann dem Flötis-
tenwieder Raum für seineDar-
bietung gibt.

Nach diesem mit Begeiste-
rung aufgenommenen Stück
brauchte es ein wenig Einspie-

Notdienst der
Apotheken
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Stadtoldendorf/
Eschershausen/Bodenwerder
Sonnen-Apotheke im Charlot-
tenstift, Stadtoldendorf, Kran-
kenhausweg 2, Telefon
05532/9945980.

Dassel/Einbeck/Markoldendorf
Ilme-Apotheke, Einbeck,
Grimsehlstraße 2, Telefon
05561/93390.

Lauenförde/Beverungen
Greif-Apotheke, Bodenfelde,
Kottberg 10, Telefon
05572/395.
Vital-Apotheke,Beverungen,
Blankenauer Straße 4, Telefon
05273/368702.

BLICK IN DEN
LANDKREIS
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Bodenwerder
Hallenbad.Geöffnet 14 bis 20
Uhr, Adolf-Reichwein-Straße.
Jugendzentrum.Kindertreff
für Klasse 3+4, 15 bis 18 Uhr.
Samtgemeindebücherei.Ge-
öffnet von 14.30 bis 18 Uhr, Im
Kälbertal 34.

Eschershausen
DRK.Blutspendeaktion imMGH
von 16 bis 19.30 Uhr.
MGH.Caféstube als Generatio-
nentreffpunkt, 10 bis 12.30 Uhr
und 14.30 bis 18 Uhr; Musik-
schlüssel – Klavier- und Key-
boardunterricht 13 bis 20 Uhr;
Jugendzentrum 14 bis 18 Uhr;
Spielenachmittag 14.30 bis 18
Uhr; Öffentliche Bücherei 16 bis
18 Uhr; Trommelgruppe 18.30
bis 20 Uhr; Kreativstübchen
19.30 bis 22 Uhr.
Tabea-Boutique.Geöffnet von
10 bis 12 Uhr, Bahnhofstraße 8.

Stadtoldendorf
Gewandhaus bei Rose.Geöff-
net 9.30 bis 12 Uhr und 15 bis
17 Uhr, Burgtorstraße 5.
Seniorenkalender.Senioren-
sprechstunde, Fr. Preiß, 8.30
bis 12 Uhr, Rathaus, Zimmer 3;
SoVD-Spielenachmittag, 14 bis
16 Uhr, Markt 12.

Beverungen
Kulturgemeinschaft.Schau-
spiel-Spektakel nach Jules
Verne „In 80 Tagen um die
Welt“, 20 Uhr, Stadthalle.

Dassel
PGS. Informationsabend für al-
le Eltern und Erziehungsbe-
rechtigten der Viertklässler, 18
Uhr, Paulinum.

Höxter
Weihnachtsmarkt.Geöffnet 11
bis 19 Uhr, Marktplatz.

BINGOZAHLEN

Bingo-Gewinn-Zahlen vom
30. November 2025
(die Umweltlotterie am Sonntag
im NDR):
B:
I: 17, 19, 22, 26, 27, 28, 29;
N: 32,33, 42, 44, 24;
G: 48, 53, 54, 56, 59;
O: 64, 65, 69, 70, 72;
Superchance
(Seriennummer/Losnummer):
5870 / 42051; 5850 / 13065
5803 / 15538; 5809 / 47385
Alle Angaben ohne Gewähr.

LOTTOZAHLEN

Gewinnzahlen 6 aus 49 vom
29. November 2025

Lottozahlen: 1, 13, 16, 22, 25, 44
Superzahl: 0
Spiel 77: 3480892;
Super 6: 637242;
Alle Angaben ohne Gewähr.

Zerreich mit 2.873 Ring ent-
gegen.

Einzelwertung: Die Run-
denwettkampfnadeln in der
Einzelwertung Damen beka-
menDorisHahn (764Ring)und
Martina Pramann (761 Ring,
beide SV Bodenwerder), ge-
folgt vor Stefanie Winter
(SGemBoffzen, 756 Ring).

In der Einzelwertung Her-
ren steht Kevin Bost, (Unif.
1.BSK Holzminden, 779 Ring)
ganzoben, gefolgt vonThomas
Hellwig, (SSC Eschershausen,
743 Ring) und Niklas Möller
(SVDaspe/Hehlen, 737 Ring).

Rundenwettkämpfe Sport-
pistole: Der SSC Eschershau-
sen errang Platz eins mit 4.615
Ring vor dem SV Weiß-Rot
Stadtoldendorf (2726 Ring).

In der Einzelwertung setzte
sich Armin Bieneck (1.799
Ring) vor Thomas Hellwig
(1684Ring, beideSSCEschers-
hausen).UweLinkerrangPlatz
drei (1468 Ring, SV Weiß-Rot
Stadtoldendorf).

Kreisschützenverband beendet Saison mit Preisvergabe
Gewinner des Abschießens und der Rundenwettkämpfe geehrt

Virtuosität und Vielfalt
auf der Bühne

Kammerkonzert verzaubert mit musikalischen Highlights

lung, ummit demTrio für Flöte,
Violoncello und Klavier op. 78
vom Johann Nepomuk Hum-
mel anbinden zu können.

Um die Zuhörenden, wie
Alexander Käberich es aus-
drückte, „herunterzuholen“
und in einen ruhig ausklingen-
den Sonntagabend zu schi-
cken, wurde ein sog. „Weber-
trio“ als Zugabe ausgewählt.
Diese klassische Trioform, Kla-
vier, Flöte, Cello, wurde von
Carl Maria von Weber speziell
komponiert, um im Freundes-
kreis gespielt zu werden. Es
war ein wundervoller Ab-
schluss eines außergewöhnli-
chen Konzertes. Die Zuhören-
den dankten denKünstlernmit
anhaltendem Applaus. Sicher
auch inderHoffnung,dasses in
absehbarer Zeit wieder ein
Konzert mit diesen drei Solis-
ten gebenwird.

Alexander Käberich, Minja Spasic und Yukiko Tanaka konzertierten in Stadtoldendorf FOTO: RENATE NOTT
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